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  Wirtschaft setzt auf Verhandlungslösung im Zollstreit  

  
  
  
  

Die Wirtschaft in der Hauptstadtregion hat auf die Ankündigung von Zöllen durch US-Präsident
Donald Trump mit Unverständnis reagiert. „Wenn der über Jahrzehnte wichtigste Wirtschaftspartner
der Hauptstadtregion auf einen Schlag die Partnerschaft kündigt, kann das nicht ohne Folgen
bleiben. Donald Trumps irrationaler Feldzug gegen den freien Welthandel wird auch die
Unternehmen in Berlin und Brandenburg treffen." Das sagte UVB-Geschäftsführer Sven Weickert. 

Neue Zölle verzerren die Preise und damit den Wettbewerb. Waren und Dienstleistungen aus der
Hauptstadtregion würden durch sie auf dem US-Markt teurer und weniger wettbewerbsfähig. 

„Selbst Unternehmen, die gar nicht direkt in die USA verkaufen, können betroffen sein – wenn sie
Kunden in Mexiko oder Kanada beliefern, die ihrerseits in die USA exportieren. Dies ist kein gutes
Zeichen in einer ohnehin krisenhaften Wirtschaftslage", urteilte Weickert weiter.
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Sven Weickert, Geschäftsführer der Unternehmensverbände Berlin-Brandenburg. 

  
  

Hinzu komme der Vertrauensschaden durch das Agieren des US-Präsidenten. „Die unberechenbare
Wirtschafts- und Außenpolitik der weltgrößten Volkswirtschaft verunsichert die Unternehmen in Berlin
und Brandenburg. Bei ihren Zukunftsplänen werden sie sich in Zurückhaltung üben."

Weickert forderte Deutschland und die Europäische Union auf, nun clever und geschlossen zu
reagieren. „Sie müssen den USA demonstrieren, dass sie zu einer klaren Reaktion bereit sind, aber
in allererster Linie Verhandlungen über bilaterale Handelsabkommen anstreben. Auf keinen Fall darf
es zu einem eskalierenden Handelskonflikt kommen, der großen Teilen der Weltwirtschaft herbe
Einbußen bescheren würde." Zugleich gehe es für die Wirtschaft in der Region darum, neue Märkte
zu erschließen in Ländern, die an einem freien und regelbasierten Handel interessiert sind.“
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Disclaimer

Die Unternehmensverbände Berlin-Brandenburg (UVB) sind die Stimme der Wirtschaft in der
Hauptstadtregion. Wir stehen für 60 Mitgliedsverbände aus allen wichtigen Branchen, von der
Autoindustrie bis zur Startup-Branche. Als Landesvereinigung der Bundesvereinigung der Deutschen
Arbeitgeberverbände (BDA) und Landesvertretung des Bundesverbandes der Deutschen Industrie
(BDI) setzen wir uns für die Belange der regionalen Wirtschaft auf Bundesebene ein. Unser
ordnungspolitisches Leitbild ist die Soziale Marktwirtschaft mit einem funktionierenden Wettbewerb.
Für uns sind unternehmerische Freiheit, ökonomische Leistungsfähigkeit und Verantwortung für das
Gemeinwohl untrennbar miteinander verbunden.
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Abteilungsleiter Presse und Kommunikation, Pressesprecher

  
Carsten

Brönstrup

Telefon: 
+49 30 31005-114
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Telefax: 
+49 30 31005-166

E-Mail:   
Broenstrup [at] uvb-online.de
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